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PRO MANUSCRIPTO 
 

Gemäß dem Dekret der heiligen Glaubenskongre-
gation ( Akte des Heiligen Stuhles 58/16 vom 
29.12.1966) approbiert von Papst Paul VI am 
14.10.1966 

PRO MANUSCRIPTO 
 
Seine Heiligkeit Papst Paul VI. hat am 14. Oktober 1966 das 
Dekret der Heiligen Kongregation für die Verbreitung des 
Glaubens bestätigt (No 58/59 A.A.S.), das die Erlaubnis zur 
Veröffentlichung von Schriften erteilt, die sich auf übernatürli-
che Erscheinungen beziehen, auch wenn das „Nihil obstat“ 
der kirchlichen Autorität nicht vorhanden ist. Mit der vorliegen-
den Veröffentlichung soll dem endgültigen Urteil der Kirche 
nicht vorgegriffen werden. 
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Einführung  

 
Ravenna, August 2003 

 
Mit Freude möchte ich den Marianitinnen und Johannissen wie 

auch den Gesinnungsfreunden diesen Text mit zwölf Betrachtungen an-
bieten, die aus dem unveröffentlichten Büchlein „Liebe… Weg – Lie-
be… Leben – Liebe… Wahrheit“ entnommen sind und die Anna Maria 
Ossi im fernen Jahr 1979 erhalten hat. 

Wir sind am Anfang der charismatischen Berufung von Anna Ma-
ria... und trotzdem sind wir schon auf offener See, in der Weite des uns 
geschenkten Wortes, das uns Jener mit Weisheit und Liebe geschenkt 
hat, Der das Wort des Vater persönlich ist. 

Der Text beinhaltet einen dermaßen großen Reichtum von Ermah-
nungen und Appellen, eine dermaßen große Varietät von Überlegun-
gen, die von der Wirklichkeit der heutigen Welt geprägt sind, dass man 
davon überzeugt und ergriffen wird. 

Für die Auswahl der Texte benötigte ich Tage und Tage. Die Mühe 
wurde jedoch durch die freudige Entdeckung vieler Perlen... nach so 
vielen Jahren reichlich belohnt. 

Ich bin davon überzeugt, euch wahrhaftig einen Wasserfall von Per-
len darzubieten. 

Die kurzen und intensiven geistigen Exerzitien werden bestimmt 
nicht genügen, sie alle verkosten und schätzen zu lernen. 

Diese Gedanken müssen „mit dem Intellekt der Liebe“ gelesen wer-
den, wie Liebesbriefe, die Jesus an uns, an mich, an dich richtet. 

Der Gute Hirte macht Sich zum Mahl, zur Speise, zur Nahrung un-
serer Seelen und Er verdient es, von uns wieder geliebt zu werden, so 
wie Er es Sich sehnlichst wünscht. 

 
Padre Gianfranco Verri  
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I. Betrachtung 
Wahrheit, große Möglichkeit, sich selbst und Gott zu kennen 

 
Das wahre Leben wird heute der Wahrheit beraubt, daher ist es 

nicht mehr das wahre Leben; es ist ein Leben, das fast mit 
Geringschätzung sich selbst gegenüber gelebt wird, so als ob euch 
alle etwas schuldig wären.  

Ihr aber seid aufgerufen, den steilen Aufstieg anzustreben, der 
euch, da er euch den Sauerstoff gibt, immer mehr einlädt, den Weg 
fortzusetzen. 

Wenn ihr euch damit begnügt, in der Tiefe auszuharren, wird 
euch nie die Möglichkeit gegeben werden, das Panorama zu 
bewundern. Wie ist der Mensch doch seltsam! 

In allen seinen Handlungen will er sich hervortun, will 
aufsteigen! Doch wenn die Spitze der Heiligkeit zu erreichen ist, 
dann entmutigt er sich und beginnt den Abstieg. 

Ich, Jesus, führe die Menschheit zur wahren, unsterblichen 
Kenntnis. 

Ich, Jesus, erleuchte das Herz wie Licht, wie Feuer erwärme Ich 
es, wie Wasser tränke Ich es, wie Luft reinige Ich es, wie Gold 
bereichere Ich es, wie ein Geschöpf liebe Ich es und wie Gott rette 
Ich es. 

In Mir werden all jene auferstehen, die auf intime Weise das 
Meisterstück Gottes geliebt haben: die Wahrheit als Leben und das 
Leben als Wahrheit, die nur von Gott erschaffen wurde. 

Ich werde oft noch an euer Herz klopfen: Öffnet es, schließt das 
Leben in euch wegen falscher irdischer Liebe nicht aus, die euch von 
der Wahrheit entfernt. 

Wahrheit… große Eroberung, große Kenntnis, große 
Möglichkeit, sich selbst und Gott zu kennen. 

Ihr seid mein schönstes Werk: Eure erlöste, reine Seele, die fähig 
ist, die Göttlichkeit der Liebe zu begreifen, die Ich euch anbiete, um 
euch den menschlichen Fehler erkennen zu lassen, der nicht an die 
Wahrheit glauben will, dass Ich das ewige Leben schenke. 
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II. Betrachtung 
Die Wahrheit ist Leben, das Leben ist Freude 

 
Jenen Leben, die vom Orkan der Sittenlosigkeit, der Kriminalität, des 

Egoismus zerrüttet sind, sage Ich: Klammert euch mit festem Vorhaben 
an die Rettung und über euch wird die Freude des vollkommenen 
Friedens kommen. 

Heute gibt es viele Gründe, die euch zu einem entschiedenen 
Abbruch mit der Vergangenheit anspornen für eine Gewissenserkenntnis, 
die von jeder Ungewissheit befreit. 

Sie wird euch auch von jeder bitteren Leidenschaft befreien, die euch 
absondert und euch das Licht der Gnade vorenthält. Dies bedeutet Leben 
für den Menschen und führt auf den Weg zur Wahrheit. 

Wenn ihr von der Wahrheit sprecht, dann sind das bittere 
Feststellungen, wie sich die Welt euren Augen darbietet. Deshalb bietet 
Jesus euch Seine unveränderliche und sichere Wahrheit an; zu dieser 
Wahl müsst ihr auf individuelle Weise kommen, indem ihr euer „Ich“ 
ändert. 

Befreit von der Last der Ungewissheiten und von der Pflicht, nicht 
zeitgemäß zu sein, was ihr aber nicht seid, breitet sich eure Moral aus, 
indem sie euer ganzes Sein mit Heiterkeit und Sanftmut durchdringt und 
ihr glücklich seid, geboren zu sein. 

Das Leben ist Freude! Wort Jesu! 
Wer sich nicht freut, dem fehlt der Glaube, denn in Jesus ist die 

Gewissheit für ein Leben, das sogar nach dem beweinten Tod seine 
höchste Verwirklichung im glorreichen Licht Seiner Liebe hat.  Jesus ist 
Jener, Der für die Gewissheit des zukünftigen Lebens das blutige 
Martyrium erlitten hat. 

Ich, Jesus, reiche Gott wie Trauben die schönen Seelen; Gott das 
Beste von euch darzubringen, ist nicht Grund von Traurigkeit, sondern 
von Freude. 

Ich, Jesus, sage für den Aufstieg einer Seele: Wisse neben Mir zu 
leiden!  

Die Freude, die Gewissheit der Glorie werden logische Folgerung 
sein. 

Der Friede des Herzens – der durch den Glauben erzeugt wird – 
bedeutet, Mich über euren menschlichen Gedanken zu stellen und Mir zu 
sagen: „Mein Gott, ich bin mit Dir am Kreuz“. 

Jesus ist, Freude zu verschenken, wie Er geschenkt hat, zu leiden, wie 
Er gelitten hat, zu lieben, wie Er geliebt hat. 



 7 

 

III. Betrachtung 
Das Leben ist würdig, gelebt zu werden 

 
Das Leben auf christliche Weise zu leben, bedeutet, die Freiheit 

zu lieben, was aus einer vollkommenen Einhaltung von Idealen 
kommt, die vor allem die Gebote Gottes beachten und dem 
Nächsten mit Feinfühligkeit begegnet und ihm das Recht, zu leben, 
lassen. 

Aus dieser Perspektive breitet das Leben die Arme der Liebe, der 
moralischen Ordnung, des Friedens und letztendlich der 
Glückseligkeit aus.  

Denkt daran, dass das irdische Leben nur deshalb würdig ist, 
gelebt zu werden, da es euch für das ewige Leben vorbereitet.  

Welchen Sinn hätte es, geboren zu werden, in einem 
entsetzlichen Kampf zu leben, zu leiden, um dann nur zu sterben?  

Plagt euch nicht damit, Reichtümer anzuhäufen; benützt die 
Güter, die euch das Leben bietet. 

Die Liebe zu euch hat Mich veranlasst, auf die Erde zu kommen; 
eure Liebe muss Mich veranlassen, wieder zurückzukommen.  

Meine Rückkehr bedeutet das Ende der Zeitalter des Schmerzes, 
des Todes, um ein Leben beginnen zu können, das mit jener 
Vollkommenheit gelebt werden wird, die Gabe Gottes ist und nur 
ewige Glückseligkeit beinhaltet.  

Jesus ist jener Mensch, Der nicht gezögert hat zu leiden, um euch 
die Essenz der Liebe Gottes, die Wirklichkeit der Liebe Gottes, die 
Macht und die Glorie der Liebe Gottes kennen lernen zu lassen. 

Gott die Anerkennung solch unendlicher Größe und Liebe 
vorzuenthalten, bedeutet, dem Tageslicht die Schönheit der 
Schöpfung und des Lebens selbst verleugnen zu wollen. 

Ich, Jesus, sage euch: Kommt auf einfache Weise zu Mir, indem 
ihr endlich eure schwache Natur erkennt und euch formen und in  
Freude reinigen lässt, die wie Feuer durchdringt und Feuer der Liebe 
ist. 

Ich bin es, Jesus, Der euch den Weg der Liebe lehrt; 
Ich bin es, Jesus, der Weg zum Paradies; 
Ich bin es, Jesus, der Weg zu eurem Herzen! 
Ich, Weg zur Vollkommenheit! 
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IV. Betrachtung 
Unterwegs mit Jesus, „Der Weg“ 

 
Schreitet mit Jesus voran. Haltet Seine Lehren ein und lebt mit 

Ihm. Ihr werdet den Eindruck haben, einem Ballon die unnütze 
Last zu nehmen, der, befreit, endlich zum Himmel gelangen kann. 

Ich, Jesus, indem Ich in euch komme, verzichte auf große 
Weiten; mit euch wirke Ich in den kleinen und doch wichtigen 
Wahrheiten. 

Jesus hebt als einziges zu erreichendes Ziel die Liebe hervor. 
Wenn sie in eurem Herzen noch nicht wirkt, ist jede eurer 
Handlungen Dienstmagd eines Köpers, der zur Verwesung 
bestimmt ist. 

Jesus führt die Seele Schritt für Schritt und ist Verwahrer all 
ihrer Geheimnisse. Er bringt eure Seele zum Glühen, nur um sie 
dann heranzubilden, zu formen und im Charakter zu stärken, um 
dann gewiss bereichert zu sein. 

Für Jesus ist die Frage einer Seele heilig. Seid euch gewiss, dass 
Er für jede Frage immer eine ausführliche Antwort haben wird. 

In der Tat wünscht Jesus eure Vertrautheit. 
Nichts geht verloren von dem, was euer Herz Jesus anvertraut. 
Die Antwort ist gewiss, sucht sie und ihr werdet sie finden. 

Jesus wünscht eure Gegenüberstellung: mit euch selbst, mit den 
anderen, mit Ihm, bis - wie in einem vollendeten Satz - ihr das 
Wort erkennt, das euch antwortet.  

Das Wort, das generell fehlt, ist „Liebe“. 
Analysiert: Ihr werdet feststellen, dass der größte Teil der Übel 

durch das Fehlen von Liebe entsteht. 
Geplagte Herzen, ihr seid betrübt, anstatt euch zu freuen, 

denn Jesus ist für euch da. 
Weicht vor der Riesengröße des Bösen nicht zurück.  
Denkt daran, dass ein kleiner Stein Goliat geschlagen hat! 
Jesus sagt zu euch: Seiet Staub, der das Böse erblinden lässt, 

seiet Einheit, die das Böse zurückweichen lässt. 
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V. Betrachtung 
Leben, Mosaik der Liebe 

 
Der Geist wohnt dem Leben inne, deshalb kann es nicht sterben: 

Während des irdischen Lebens muss es aber den Verdienst erlangen, 
Jesus am Scheideweg zu begegnen, Der, indem Er es vom Tod befreit, 
den ihm die Sünde auferlegt hat, es für die Ewigkeit unter den Gerechten 
den Weg fortfahren lässt.  

Das Leben ist göttliches Geschenk, das die Möglichkeit hat, sich von 
Raupe in Schmetterling zu verwandeln. 

Wisset euch von unnützen existenziellen Sorgen zu entledigen. 
Begegnet allem mit Klarheit, Willen, Wahrheit. Tiefer Glaube - und das 
Mosaik eurer Handlungen wird sich von Mosaikstein zu Mosaikstein 
heranbilden, indem es euch zufrieden über euch selbst macht.  

Wer es nicht erkannt hat, dass er die Aufgabe hatte, ein Mosaik der 
Liebe mit Genauigkeit zu bilden, dem kommt Jesus zu Hilfe und es wird 
immer Seine Liebe sein, die das Wunder der Vergebung wirkt. 

Die Vergebung befreit vom traurigen Sklaventum.  
Die Gleichförmigkeit und die Liebe schenken der wiedergeborenen 

Seele Würde und Wert. Dieser Gewissheit muss man sich bewusst 
werden und das eigene Gewissen verändern. 

Jesus ist Stimme des Gewissens. 
Jesus ist Vergebung jeder Schuld. 
Jesus ist Rettung. 
Jesus ist Leben nach dem Tod. 
Jesus ist ewige Belohnung. 
Jesus ist Glorie von Ewigkeit zu Ewigkeit... 
Jesus ist das einzige Modell, dem zu folgen, das nachzuahmen, zu 

lobpreisen, zu lieben ist. 
Viele Seelen gehen durch Schwachheit verloren, die durch Furcht dem 

Nächsten gegenüber hervorgerufen wird; betet! 
In Jesus werdet ihr die Kraft zum Handeln erlangen und in eurem 

Leben eure geistige Heranreifung mit Sicherheit und Vorteil 
verwirklichen.  

Jesus ist wohlwollende Antwort auf die geistigen Erwartungen eurer 
Existenz. 

Darunter versteht man das wahre Leben als Geschenk Jesu, Der euch 
nichts von der Welt nimmt, sondern im Gegenteil, sie euch rein, schön 
und in ihrer Vollkommenheit unberührt anbietet, damit sich auch der 
Geist an ihr ergötzen kann.  
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VI. Betrachtung 
Leben, um zu lieben 

 
In jedem Menschen liegt der Wert des Lebens, denn das Leben ist 

Geschenk Gottes. 
Ich, Jesus, halte jedes Geschöpf der Liebe würdig und erbitte Liebe 

von ihm. 
In Mir ist die Zeit keine Zeit; alles ist Anfang und nichts hat ein 

Ende, denn in Mir ist die Liebe für euch, die ihr sie haben wollt, aber die 
ihr nicht begreifen wollt, für euch, die ihr sie erfährt, aber sie nicht 
eingestehen wollt, für euch, die ihr nur lieben braucht, um das Leben zu 
besitzen. 

Kämpfen, um der Pflicht, zu lieben, nachzukommen und im Grunde 
des Herzens nach dem „Aber“, dem „Vielleicht“, dem „Warum“ zu 
suchen, bedeutet, der Liebe Grenzen zu setzen… ihr seid nichts, wenn ihr 
nicht liebt.  

Jesus ist wie ein Wirbel, Der alle umfasst, denn das Geschenk Seines 
Lebens, das Er für alle dargebracht hat, muss alle einstimmig und 
verliebt in das himmlische wie irdische Leben machen.  

Jesus sieht in quälenden Delirien wie sich die Liebe frustriert windet, 
da sie nicht verstanden und durch eine falsche Auffassung der Liebe 
vergewaltigt wird. 

Den Zug des Lebens auf ein falsches Geleise zu leiten, bedeutet ein 
katastrophales Resultat. 

Drangsale, Ängste und Sorgen, die durch Egoismus hervorgerufen 
wurden, raffen euch dahin, ohne Hoffnung auf eine Wiedergeburt im 
Geist, denn in euch stirbt die Liebe zu Gott und zum Nächsten ab. 
Schaut euch um: Das, was noch schön ist, ist die Natur, dort, wo der 
Mensch sie noch nicht verunstaltet hat. Das Fehlen von Liebe hat in 
vielen Seelen meinen Garten auf Erden in trostlose Zerstörung 
verwandelt. Verwelkte Herzen beugen untröstlich ihr Haupt, andere 
reichen die Korolle dem Himmel, um jenes Wasser des Lebens zu 
erbitten, das nur aus Jesus kommen kann. 

Haltet den Schrei der Unschuldigen auf, indem ihr euch liebt. Helft 
den alten Menschen, indem ihr sie liebt. 

Kommt eurem Nächsten näher, trotz Fehler und Schwächen; tröstet 
ihn im Schmerz, seid glücklich über seine Freude. 

Nun ist die Zeit gekommen, zu handeln, die Wahrheit zu verbreiten, 
helfen zu glauben, denn nur in der Wahrheit, im Glauben und in der 
Liebe liegt die Rettung.  
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VII. Betrachtung 
Zu lieben, um sich zu retten; sich zu retten, um zu lieben 
 

Jesus wünscht sehnlichst eure Rettung, euren heiteren Frieden, 
eure Liebe. 

Das Reich Gottes bietet dem Menschen jede Möglichkeit. 
Deshalb muss sich der Mensch an diese Möglichkeiten klammern, 
um sich zu retten. 

Nur in Jesus ist Sicherheit und Rettung. 
Erkennt eure Sünden, werdet nicht polemisch, wenn ihr euren 

Nächsten beobachtet, der, wenn er auch mehr als ihr gesündigt hat, 
wenn er demütig ist, euch vorangehen könnte, um Platz bei Jesus zu 
finden. 

Sorgt euch nicht darum, Super-Menschen auf dem Arbeitsplatz 
oder im persönlichen Erfolg zu sein. 

Trachtet nur danach, demütige Werkzeuge in den Händen Jesu 
zu sein, Der dabei ist, die Rettung zu ziselieren.* 

Ihr müsst die Wichtigkeit der Rettung erkennen, die allen die 
richtige Zeit für die Rückkehr zur Liebe versichert.  

Liebt! 
Die Liebe ist ein Heilmittel für alles, auch für den Tod, denn die 

Liebe sichert euch das ewige Leben zu. 
Die Leiden sind Freuden, wenn man Jesus liebt, denn es ist 

Freude, an Seinem Opfer aus Liebe zur Menschheit teilzunehmen. 
Euer Herz erwärme Mein Herz, euer Verstand drücke Meinen 

Gedanken aus, eure Stimme verbreite Mein Wort: Das ist das 
Geschenk des Lebens für die Rettung. 

Ich, Jesus, sehe eine Leere in einigen Seelen, die auf Meine Liebe 
warten, aber sie tun nichts, um sie Mir zu zeigen. 

Es ist schwierig, euch begreifen zu lassen, dass Ich die warmen, 
eifrigen Seelen liebe, die bereit sind, Mich aufzunehmen. 

Zeigt Mir eure Freiheit der Wahl, wählt Meine Liebe und Ich 
werde in euch Liebe sein. 

 

 

* fein bearbeiten 
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VIII. Betrachtung 
Heilige Mutter, Landungsplatz der Hoffnung 

 
Jesus ruft Maria, Seine Mutter, zu Sich, jene, die der Welt die 

Möglichkeit geschenkt hat, die Wunden des Sohnes Gottes und ihres 
Sohnes mit der Hand berühren zu können. 

Jesus vertraut Maria jede einfache Seele an, die es wünscht, sich 
mit ihr unter den Scharen der Guten für die wirkende Erlösung 
einzusetzen. 

Es werden viele sein, die aufgerufen sind, an der Erlösung 
mitzuwirken. 

Es ist die Liebe zu Jesus, die euch sagen lässt: „Ja, Jesus, ich gehe 
mit Dir auf den Kalvarienberg, nur um die Menschheit zu retten“. 

Die Zähigkeit und die Ausdauer nehmen das Kreuz auf die 
Schulter. 

Der Mut und die Güte erleichtern das Gewicht. 
Ich, Jesus, sage zur verwegenen und überheblichen Seele, die die 

Rettung verweigert: Seele... hüte dich, aus Meinem Herzen trennt 
sich ein Strahl auch für dich; es ist Meine Barmherzigkeit, die Liebe 
anbietet, die zur Rettung führt. Lass dich von diesem Strahl 
überfluten: Er ist Güte, Reinheit und Liebe. 

Die Rettung ist die Reinheit, die Ich euch anbiete, sie ist die 
Vergebung Gottes, Der Seine Kinder liebt und Der jeden Tag auf 
ihre Rückkehr wartet. Die Rettung zu unterstreichen, bedeutet eine 
Zukunft voll Liebe für eine Welt, die keine Traurigkeit mehr kennen 
wird. 

Lasst jeden eitlen Wunsch beiseite. 
Fangt an, den herrlichen göttlichen Plan zu begreifen, der allen 

die richtige Zeit für die Rückkehr zur Liebe versichert. 
Seiet demütige Werkzeuge in den Händen Jesu, Der die Rettung 

ziseliert. 
Maria festigt den harmonischen Plan, der Tag für Tag immer 

mehr Form annimmt und jetzt fast in der Endphase ist. 
Unsere heilige Mutter, Landungsplatz der Hoffnung, die in der Freude, 

dich zu lieben, ihre Spitze erreicht, gewähre der Welt deinen Mantel und 
dem, der dich anruft, deine Hilfe! Amen!  
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IX. Betrachtung 
Einsamkeit oder Gemeinschaft? 

 
Die Einsamkeit, der Spott, die Existenz, die vom Ideal der reinen 

Liebe entleert sind, führen eine Seele an den Rand des Abgrunds. Für 
alle wird es eine bestürzende Entdeckung sein, denn der, der von einem 
Resultat einer Autonomie, unabhängig von großen familiären 
Bindungen lebt, wird generell beneidet, in Huldigung der Freiheit, die 
er anscheinend hat. Es gibt nichts Falscheres!  

Jenem, der sich selbst genügt und allein ist, wird eine Komponente 
fehlen, die die menschliche Natur als unnütz erachtet, bis sie sie besitzt: 
Das unermessliche Wunder der Familie.  

Seiet aufrichtig! Wer glaubt, dass er sich von familiären Bindungen 
befreien kann, ist selten zufrieden, denn zu viele Erinnerungen bewegen 
sein Herz. Das Leben, das einfach und eintönig schien - wenn man es 
von der Ferne betrachtet - wird fast zum Symbol moralischer Ordnung, 
wahrer Ruhe und wahrer Heiterkeit.  

Ich, Jesus, breite die wahre Freiheit aus. Nur die Sünde stellt 
Grenzen auf, wie ein gequältes Netzwerk, das das Gefühl vermittelt, 
wie eingekerkert im Gefängnis zu sein. 

Offensichtliche Enttäuschungen lassen euch die Barmherzigkeit, die 
Güte und die Treue Gottes entdecken. 

Ich, Jesus, wünsche das komplizierteste der menschlichen Organe zu 
öffnen: Das Gehirn. Die Sünde erlaubt den Augen nicht, zu sehen, den 
Ohren nicht, zu hören, dem Herzen nicht, zu schlagen, denn es scheint, 
als ob sein ganzes Wirken nur der Sensualität gewidmet wäre.  

Das verderbliche Resultat besteht darin, dem Leben das Vergnügen 
nur in einem Sinn zu gewähren, das sich dann überlädt bis zu einem 
Sättigungsgrad, der zur Enttäuschung führt. Der Geist, die Natur, euer 
Körper selbst besitzen unendliche Quellen, die, wenn sie mit einer 
minimalen Kontrolle und Fantasie genährt werden, hervorragende 
Resultate in allen Bereichen von eurer Personalität erlangen können. 

Ein korrektes Benehmen, die Einfachheit, die Liebe zu einer 
unverfälschten Überzeugung, vollständige Menschen zu sein, schenken 
der Personalität die Freude einer wahren und treuen Liebe, die so schön 
ist, dass sie keine Alternativen braucht. 

Nehmt eurer Seele die Plage der Einsamkeit weg. Es ist keine 
Eroberung. Das menschliche Gemüt muss reine, feinfühlige Liebe 
vermitteln, die jede einzelne ihrer Wundertaten freudig verschenkt. 
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X. Betrachtung 
In strahlender Begleitung 

 
Jesus ist jener, Der euch mit Seinen Lehren zu Entscheidungen 

führt, die euch nicht immer durchführbar erscheinen, durch die 
moralische Kraft, die sie erfordern. 

Das müsst ihr euch doch eingestehen, dass darin wahrhaftig ein 
Element liegt, das wert ist, euch zu erheben, nicht in Überheblichkeit, 
sondern in der Einheit von Mühe und Schmerz.  

Ihr Menschen, von Jesus habt ihr die äußerste Kraft verlangt, Sich 
auf dem Kreuz zu erheben; Jesus bietet euch Sein Opfer an, um euch zu 
Sich zu erheben, Der die Vollkommenheit ist. 

Ich, Jesus, ermögliche den irdischen Weg einer Seele, die guten 
Willens und gütig ist. 

Lasst euch nicht von leichten Erfolgen, von zur Schau getragenen 
Reichtümern, von geselligem Zusammensein durcheinander bringen, 
was nur sündhaftes Trinkgelage ist. 

Rettet euch, indem ihr den Weg wählt, den Ich euch zeige und euch 
helfe, ihn zu begehen, um zum wahren Erfolg der Seele zu gelangen... 
Gott zu sehen!, zum wahren Reichtum... Gott zu besitzen!, zur wahren 
Heiterkeit... Krone des Lobpreises für Gott zu sein! Wisset, dass Jesus 
auferstanden ist, um unter euch zu sein. Verbannt Ihn nicht in eine weit 
zurückliegende Erinnerung.  

Wisset Seine Gegenwart neben euch herbeizusehnen, um den 
Ablauf des Lebens in strahlender Begleitung starten zu können. Ich, 
Jesus, wandle den rauen Weg in einen einfachen um, Ich wandle das 
dürre Feld in ein fruchtbares um, Ich wandle den düsteren Himmel in 
einen heiteren um und besänftige das stürmende Meer.  

Fürchtet euch nicht! Nie werde Ich euch verlassen, wenn ihr Mich 
liebt. Ihr müsst den Geschmack des Himmels verkosten, um erbitten zu 
können, dass die lebenswichtige Nahrung eures Herzens jeden eurer 
Gedanken und jede eurer Handlungen mit dem Himmel überhäufen 
möge.  

In Mir den Schmerz zu vergessen ist süß, denn mit Mir auf dem 
Kreuz erhoben zu sein, wandelt den Schmerz in Freude, zu lieben, um. 

Ich, Jesus, wickle euer Herz wie eine verwickelte Strähne auf, Ich 
löse die Knoten, die eure Kehle ergreifen und Ich widme euch die 
liebende Kenntnis des Glaubens, die euch durch Jesus das wahre Leben 
und die wahre Liebe entdecken lässt. 
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XI Betrachtung 
Die wahre Glückseligkeit 

 
Die Liebe ist ausgedrückte Großzügigkeit in offenen Herzen für 

das große Werk der Rettung. 
Das erbittet Jesus von uns, Der alle liebt und Der mit der ganzen 

auferstandenen Menschheit die Freuden des Paradieses teilen will.  
Die Heiligkeit ist: Einfache zusagende Antwort an Jesus für jeden 

Seiner Wünsche. 
In Jesus zu leben, bedeutet, die Schöpfung selbst zu erweitern, 

denn Jesus ist in euch unendliche Kreation von Neuheiten, Wahrheit 
und Liebe. 

Jesus trägt euch auf, euch zu lieben. Erwidert Seine Liebe mit der 
Freude, selbst sie Ihm zu zeigen und mit der Zähigkeit, Seine 
Wahrheit für einen aufbauenden und nutzbringenden Lebensplan für 
sich und für die anderen ausführen zu wollen. 

Ich, Jesus, widme eurer Verpflichtung meine Hilfe und das 
Vergnügen, eure rechte Sache zu unterstützen! 

Sagt dem Bösen ganz einfach: „Nun ist es genug! Dein Sturm 
kann uns nicht mehr treffen, denn wir lieben Jesus!“ 

Eure Großzügigkeit im Schenken, eure Hingabe im euch 
Verschenken, um dem Weg zu folgen, den Jesus gegangen ist, wird 
euch die Glückseligkeit verkosten lassen, von Ihm geliebt zu werden. 

Die Glückseligkeit ist nicht auf Reichtum, auf Vergnügen und 
auf menschliche Interpretation der Freude aufgebaut.  

Die wahre Glückseligkeit ist geistiges Vergnügen von 
unendlichen Sensationen, die aus der unendlichen Liebe Jesu 
kommen.  

Traut nicht eurem ersten Instinkt; prüft immer, ob das, was ihr 
ausführen wollt, mit den Lehren Jesu übereinstimmt. 

Wenn ihr das tut, werdet ihr die Gewissheit haben, die rechte 
Wahl auszuführen, die euch dann die Freude verkosten lassen wird, 
in Seinem Licht und in Seinem Gedanken zu sein.  

Liebe, Freude, Hoffnung, Glaube, Gesundheit, Glückseligkeit 
sind unbezahlbar mit irgendeinem Kapital von Geld.  

Nur Jesus schenkt sie euch aus Liebe, nur in Austausch mit eurer 
Liebe. 
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XII. Betrachtung 
Verwandelt die Dornenkrone in Rosenkranz! 

 
In jedem Geschöpf brennt der Schmerz. 
Ich, Jesus, bin das Opfer des Schmerzes, das die Menschheit 

ständig wie ein heißhungriges Ungeheuer nährt. 
In Mir habt ihr das Beispiel des Schmerzes, des Leidens, der 

Auferstehung und der Glorie. 
In Mir wird jede Seele zurückkommen und den Kelch erheben, 

der Mein Blut aufgenommen hat, das Brot, das wahres Geschenk 
Meines Körpers ist, für eine Gemeinschaft, die nur Liebe ist. 

Jesus, sterbend am Kreuze des Schmerzes, hat euch allen 
vergeben. 

Aus dem Kreuze verteilen sich die Strahlen der Wahrheit, die 
Wege der Gerechtigkeit, der Friede, der aus der Vergebung kommt. 

Aus dem Kreuz entsteht für euch das Leben. 
Ich, Jesus, bin euer König der Liebe. Immer noch krönt eure 

Dornenkrone Mein Herz.  
Verwandelt die Dornenkrone in Rosenkranz!  
 
 

„Jesus, entflamme unser Herz mit Liebe zu Dir! 
Deine göttliche Barmherzigkeit überwindet unseren Willen, an 

die Schwachheiten der Welt angeklammert zu sein. 
Du bist die Kraft, die lächelt, auch gegenüber unserem Verhalten, 

nur um uns für Deine Liebe zu gewinnen, nur um uns Deine 
Vergebung anzubieten, nur um uns zu lieben. 

Die Wahrheit Deines Opfers, o Jesus, zeigt uns den Weg der 
wahren Liebe. 

Alles in uns spricht von Dir! 
Es lässt uns begreifen, dass Deine Leiden ein Ausharren sind, um 

von uns geliebt zu werden. 
Du liebst uns, Jesus! Amen“  
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Anhang 
 
 
 
Als Ergänzung dieses Heftchens der geistigen Exerzitien in 

Rocca di Papa, mit den Texten der Betrachtungen vom Jahre 
1979, sind uns, liebe Marianitinnen und Johannisse, während der 
Betrachtungen diese neuen Worte vom Herr geschenkt worden. 

Wer anwesend war, hat gesehen, wie Anna Maria öfters 
geschrieben hat; sie hat diese zusätzlichen Worte erhalten, die 
dann auf italienisch und deutsch diktiert geworden sind. 

Der Herr wollte auf sensible Weise unter uns gegenwärtig 
sein und uns so wieder Sein Wohlgefallen, Seine Aufmunterung 
und Seine Liebe und Auserwählung kundtun. 

Ihm gelte unser liebender und anbetender Dank. 
 

Padre Gianfranco Verri 
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1. Botschaft 
Rocca di Papa, 13.11.2003 

Gehöret Mir! Jetzt und immer! 
In dem Ausmaß, wie ihr Meinem Willen folgen wollt, werdet 

ihr von Meinem Herzen als Bräutigam eures Herzens göttlich 
aufgenommen werden. 

Ich spreche zu euch, um euch zu bestätigen, dass wohl Ich, 
Jesus, es bin, Der euch Sein eigenes Wort schenkt, es bestätigt, 
wie auch die zu erwartenden Verheißungen, die allgegenwärtige 
Gnade des Göttlichen Willens in euch. 

Seiet Himmel, der in Mir, Jesus, das universale Sammelbett 
erkennt, damit überall das Leben, der Friede und die Liebe wieder 
herrschen können. 

 
 
 
 
 

2. Botschaft 
Rocca di Papa, 13.11.03  

Meine Herzen,  Ich bin die Quelle der Vollkommenheit in euch 
als Antithese* der Sünde, die Jahrtausende lang das menschliche 
Herz verödet hat. 

Kraft dessen mache Ich euch das Geschenk, Oasen des Lebens 
zu sein, die der Gnade wieder geboren worden sind, für ein neues 
Licht, das ihr für die ganze Welt darstellen müsst. 

Bedenkt, ihr seid nicht zufällige menschliche Wahl, sondern 
göttliche Wahl wahrer und reiner Liebe, um Zeugen Meiner Liebe 
der Befreiung von allem Bösen zu sein. Lasst euch auserwählen, 
lasst euch lieben! 

 
*Antithese= Gegensatz 
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3. Botschaft  
Rocca di Papa, 14.11.2003 

Euer Herz sei einig, um freier und aufrichtiger Aufruf und freie 
und aufrichtige Antwort zu sein, was die verkündeten Lehren 
betrifft, denn sie bezeugen, dass das Werk der "Krone des 
Unbefleckten Herzens Mariens" die logische Folgerung ist. Seit 
Ewigkeit habe Ich an euer großzügiges und heiliges Herz gedacht; 
in euren Tagen will Ich in euch und mit euch das verwirklichen, 
was für euch vorbestimmt ist. 

Wisset euch darüber zu freuen, denn es ist Auserwählung von 
auserwählten Herzen, die dazu bestimmt sind, Sieg und Triumph 
des Unbefleckten Herzens Mariens zu sein, nach der Weissagung 
des Vaters im Garten Eden, Der Maria, die Heiligste, 
triumphierend über das Böse vorstellte. 

Euch gilt das Bewusstsein, Mosaiksteine des Mosaiks der 
Rettung und der Glorie zu sein. 

 
 

4. Botschaft 
Rocca di Papa, 14.11.2003 

Meine Geliebten! Euer Herz möge auf folgenden Fragen 
antworten:  

„Hat sich in eurem Herzen der Wunsch entfacht, in Mir Liebe 
zu sein? 

Liebt ihr es, Mich im Bruder zu erkennen, den Ich an eure Seite 
stelle? 

Ich bin für euch Licht;  wisset ihr Mich Augenblick für 
Augenblick in eurem täglichen Leben zu erkennen? 

Freut ihr euch darüber, Mein Tempel zu sein? 
Liebt ihr es, Mich zu suchen, wenn Ich nur aus Liebe Mich 

eurem Herzen verschleiere? 
Wisset gelebter, heiliger Rosenkranz zu sein, d.h. freie und 

heilige Antwort der Liebe für jedes Geheimnis! 
In den Geheimnissen des hl. Rosenkranzes begegne Ich euch, 

enthülle Mich euch und bin in euch für eine Ewige Liebe.“ 
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5. Botschaft  
Papa, 15.11.2003 

Die nach und nach eroberte und gelebte Heiligkeit ist der 
beste Schutz vor allem Bösen für euch und für jene, die Ich euch 
sende, damit ihnen geholfen wird, den Weg wieder zu finden, der 
die Freude und den Frieden wieder schenkt. 

Vertraut auf Mich, Jesus, indem ihr die Gemeinschaft und das 
Leben in Meinem Namen wieder erkennt und bestätigt, gemäß 
Meinem Aufruf. 

Jenen, die auf Mich vertrauen und Mir mit Vertrauen das Herz 
schenken,  werde Ich nach und nach zu erkennen geben, wie und 
in welcher Umgebung sie für das eigene Wohl und das Wohl des 
Nächsten wirken sollen. 

Nur die Einfachheit eines aufrichtigen Glaubens wird Euren 
Herzen die Sicherheit geben, frei von Fanatismus und 
Kompromissen zu sein, die den Seelen schaden, weil sie verloren 
gehen.  

Ich reiche Maria, der Heiligsten, eure Seelen wie duftende 
Rosen, denn in ihr und für sie werde ich eure Seele für alles 
erhoffte Gute frohlocken lassen. 

Lasst euch mit Einfachheit auserwählen, in der absoluten 
Strenge, heilige Kirche zu sein und sie zu lieben. 

Priester werden euch nicht fehlen, die euch in Meinem Namen 
nur auf den Weg des Guten führen werden. 

Seiet Seelen, die das Licht Meines Wortes, die Wahrheit, die 
Liebe lieben. 
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6. Botschaft  
Rocca di Papa, 15.11.2003 

Der geordnete Sinn des Lebens ist bereits Hilfe, um die 
notwendige geistige Ordnung festzusetzen, damit die Seele zur 
Heiligkeit gelangt. 

Klettert heiligmäßig auf die Spitze der Spiritualität; damit 
sie erobert werden kann, wurden die Wunden Jesu durch die 
Nägel verursacht, damit die ganze Menschheit vom Fließen Seines 
kostbaren Blutes gereinigt werden kann. 

Die Heiligkeit ist Sonne des Lebens für jedes Herz; zögert 
nicht, damit der Sonnenuntergang des Lebens euch nicht 
unwissend überrasche, denn er ist vorsorgliche, sonnige 
Umarmung der göttlichen Liebe, die willentlich ignoriert und 
vernachlässigt wird. 

Nun habt ihr die Kenntnis; wisset euch nun dem glühenden 
Strahl Meiner Liebe als Bräutigam eurer Seele hinzugeben. 

Kehrt in eure Heimat zurück, mit der Freude im Herzen, die 
segnende Gnade des Strahles Meiner Liebe erhalten zu haben. 

Ich segne Euch, 

Jesus, die Liebe. 
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“Nun ist es Zeit 

zu handeln, 
die Wahrheit 
zu verbreiten, 
zum Glauben 
zu verhelfen, 

denn nur 
in der Wahrheit, 
im Glauben und 

in der Liebe 
ist die Rettung.” 

 


